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Antrag 

der Abgeordneten Petra Guttenberger, Michael Hofmann, Dr. Alexander Dietrich, 
Dr. Stephan Oetzinger, Martin Stock, Karl Straub, Peter Wachler CSU 

Nachwuchsgewinnung für Bayern: Kooperationen mit Schulen  

Der Landtag wolle beschließen: 

1. Die Staatsregierung wird aufgefordert, aktiv Kooperationen mit allen bayerischen 
Schulen zu intensivieren, um die Berufe der staatlichen Verwaltung in den Schulen 
vorzustellen und sich als potenzieller zukünftiger Arbeitgeber zu präsentieren. 

2. Die Staatsregierung wird für die aktuelle Legislaturperiode aufgefordert, in allen Be-
reichen der staatlichen Verwaltung in einem zweijährigen Turnus einen entspre-
chenden Bericht über die Kooperationen zu veröffentlichen. 

 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel erstreckt sich mittlerweile auch auf den öffentlichen Dienst. Der 
Freistaat ist damit ebenfalls im Wettbewerb um die besten Köpfe unseres Landes. Da-
mit auch in Zukunft ein personell bestens ausgestatteter und bürgernaher öffentlicher 
Dienst gewährleistet werden kann, müssen die bereits vorhandenen Maßnahmen zu-
künftig weiter verbessert werden. 

Kooperationen mit Dritten, z. B. in Form von Fach- und Exkursionstagen, sind in baye-
rischen Schulen üblich. Hier suchen oftmals Unternehmen der Privatwirtschaft den Kon-
takt zu den Schulen und nutzen dies auch bewusst als Werbung für sich selbst, um 
Interesse bei den Schülerinnen und Schülern zu wecken. 

Daher muss auch der Freistaat aktiv nach Kooperationen mit den Schulen streben, um 
die Berufe des Staatsdienstes vorzustellen und sich als attraktiver Arbeitgeber zu prä-
sentieren. So können beispielsweise auch Informationstage in Behörden, Gerichten und 
weiteren staatlichen Stellen für Schülerinnen und Schüler angeboten werden. 

 

 


